
 
 
Corona-Krise und kein Ende in Sicht 
 
 
 
 
Fieberhaft sucht die Welt nach einem Impfstoff, um die Pandemie in den 
Griff zu bekommen. Inzwischen sind 10 Millionen Menschen weltweit, so 
berichten die Medien, der Seuche zum Opfer gefallen. Einige  können in 
den Urlaub  fahren und andere stehen unter Quarantäne… 
 
Was macht das mit Dir? Viele Fragen quälen dich.  
Überfällt dich die Angst? Kommt ein Börsencrash? 
Wie wird es weitergehen? 
 
Viele sagen, dass es nie wieder so sein wird, wie es einmal war. 
Worte haben Macht! Gott hat die Welt durch sein allmächtiges Wort ins 
Dasein gerufen. Sprich Worte des Glaubens aus!  
 
David hatte keine Angst vor dem Riesen Goliath, denn er kam 
im Namen des Herrn,  der Himmel und Erde gemacht hat. 
Die Bibel berichtet von zwei Männern, Paulus und Silas  in Apg:16. 
Sie priesen und lobten Gott laut um Mitternacht, obwohl sie gerade 
ausgepeitscht wurden und ihre Füße  in einem Block steckten. 
Die  Mitgefangenen hörten es. Es folgte ein gewaltiges Erdbeben, das 
Gefängnis wurde erschüttert, die Türen sprangen auf und die Ketten 
zerbrachen. Der Lobpreis  der Männer  war nicht ohne Wirkung geblieben, 
Gott  hatte gewaltig darauf geantwortet. 
 
Was kann ich tun? 
Befasse dich nicht ständig mit dem Corona.- Thema. 
Denke daran, was Du aussprichst, hat Macht über dich! 
Worte formen deine  Welt. Ich will Worte des Glaubens aussprechen. 
Mich daran erinnern, wie oft  mir Gott aus ausweglosen Situationen 
geholfen hat. In den dunklen Stunden meines Lebens stand ER  mir treu 
zur Seite.  
Ich darf auch heute mit  ihm rechnen. Mein Gott hat alles unter Kontrolle! 
ER allein kann das Virus sofort zerstören. Ich will Jesus weiter anbeten als 
den König der Könige, den Herrn aller Herren; den Gott, über dem 
niemand mehr steht! 
 
Wenn wir beten, dann bitten wir, dass Gottes Wille geschehe  und 
SEIN Reich gebaut werde. 
 
Der Herr segne Dich und behüte Dich!                      4.Mose 6,24f 
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